
Immer eine große Hilfe





Z unächst einmal: Vielen Dank für Ihr Engagement! 
Sie als Betreuer*in, ob nun in der Rolle als  
Zeugwart/Zeugwärtin, Pädagoge*in, Ärztin/Arzt, 
Physiotherapeut*in, Psycholog*in oder 
Teammanager*in stellen eine sehr wichtige 

Anlaufstelle für Athlet*innen dar. Da auch Sie deshalb mit 
dem Thema Dopingprävention konfrontiert sein können bzw. 
es vielleicht schon wurden, haben wir einige, speziell für Sie 
relevante Informationen in dieser Broschüre gesammelt.

Was Sie davon benötigen 
und verwenden möchten, 
bleibt selbstverständlich 
Ihnen überlassen.

In dieser Broschüre kommt das Gender­
sternchen zum Einsatz. Im Sinne der  
Lesbarkeit ändern sich dabei gelegentlich 
die Geschlechterreihenfolgen. Wir hoffen 
auf Ihr grammatikalisches Fairplay.
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Das geht  
raus an alle
Helfer*innen
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Das geht  
raus an alle
Helfer*innen

12
Zielsicher 
engagiert

So stellen wir uns  
Prävention vor.

14
Sind alle dabei?

Sauber.
On- und offline, hüben wie  
drüben: Wir sind überall.

18
Jetzt mal unter uns
Etwas mitbekommen?
So können Sie anonym 

Hinweise geben.

21
Und Sie sind…?
Wie dürfen wir Sie 
ab heute anreden?

INHALT

6
Einfach mal  

Danke sagen
Wir schätzen Ihr 

Engagement.

9
Wie weit  

gehen Sie?
Betreuer*in ist nicht 
gleich Betreuer*in.



EINFACH  
MAL DANKE 
SAGEN

Wenn das Umfeld stimmt, sind Athlet*innen erheblich  
weniger gefährdet, zu Dopingmitteln zu greifen. Die Rolle,  
die Betreuer*innen wie Sie in der Dopingprävention 
spielen, kann deshalb nicht stark genug betont werden.
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Vor Erstellung dieser Broschüre 
haben wir uns viele Gedanken 
darüber gemacht, wo Betreuer* 
innenschaft anfängt und wo sie 
endet. Tatsächlich ist es nicht 
einfach, dies für jede*n Einzelne*n 
zu bestimmen. Zumal jede Sport­
art eigene Logiken hat, auf deren 
Grundlage sie Unterstützung de­
finiert. Daher: Diese Broschüre 
ist für alle Betreuer*innen im 
sportlichen Umfeld von Athlet*in­
nen gedacht, die sich als genau 
solche verstehen. Diesem Ver­
ständnis folgend können wir si­
cherlich nur eine unvollständige 
Liste Ihrer Aufgabenfelder auf­
zählen. → 
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In welcher Rolle auch immer Sie unterwegs sind, vielleicht auch als Anti-Doping-Be­
auftragte*r, und ungeachtet dessen, wie viel Zeit in der Woche oder im Monat auf die 
Betreuung Ihrer Schützlinge entfällt: Mit Ihrer Nähe zu den Athlet*innen sind Sie 
wichtige Ansprechpartner*innen und begleiten Karrieren und den sportlichen Alltag 
mit Rat und Tat. Unser Beratungs- und Informationsangebot versteht sich dabei als 
Ergänzung Ihrer fachkundigen Unterstützung der Sportler*innen.

Die Dopingprävention ist ein Thema, das jede*n Athlet*in von Beginn an seiner*ihrer 
leistungssportlichen Karriere begleitet. Über mögliche Schattenseiten des Sports 
spricht niemand gerne, aber es ist gut, die richtigen Antworten und Anlaufstellen 
parat zu haben, sobald Fragen aufkommen. Deshalb diese Broschüre.

An dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön für Ihr Engagement! Gerade die 
Betreuungsarbeit ist häufig durch ein hohes Maß an innerer Motivation und nicht 
selten auch durch das Ehrenamt geprägt. Daher „Hut ab“ sowie Danke für Ihre Leis­
tungsbereitschaft und Ihren Einsatz, den Sie für die Begleitung und Betreuung Ihrer 
Athlet*innen aufbringen.�
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WIE WEIT  
GEHEN SIE?

Wie weit man sich mit dem Thema Dopingprävention 
auseinandersetzen möchte, ist eine Frage der eigenen 
Rollendefinition. Daher wollen wir drei exemplarische 
Definitionen etwas näher beleuchten. Anhand der fol-
genden Typen können Sie herausfinden, welche Infor-
mationen zur Dopingprävention für Sie relevant sind 
und wo Sie diese finden.
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Typ Wegweiser*in
Die Inhalte dieser Broschüre interessieren Sie, und Sie 
könnten sich vorstellen, darüber hinaus auch die ande­
ren Angebote des Präventionsprogramms GEMEINSAM 
GEGEN DOPING zu nutzen? Dann fungieren Sie als  

Koordinator*in und Wegweiser*in. Organisieren  
Sie z. B. Präsenzveranstaltungen zum Thema Doping­
prävention oder wagen einen Blick über den Teller­
rand mit unseren anderen zielgruppenspezifischen 
Broschüren.

Typ Ratgeber*in
Bestens informiert zu sein und auf jede Frage eine Antwort 
oder mindestens eine gute Ahnung zu haben ist Ihr Anspruch? 
Dann beschäftigen Sie sich nicht nur mit der vorliegenden 
Broschüre, sondern bilden sich mit gebündeltem Fach- 

wissen weiter. In unserer ANTI DOPING BASICS Broschüre  
haben wir dazu alle Informationen gesammelt, die es zu  

beachten und zu befolgen gilt. Zielgruppenübergreifend.
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Sie sind der Meinung, Dopingprävention 
liegt außerhalb Ihres Einfluss- und Kom­
petenzbereichs? In Ordnung, vielleicht 
ist das der Fall. Trotzdem ist es sehr 
wichtig, dass Sie sensibel auf die 
Thematik reagieren können, soll­
ten Sie doch einmal dazu ange­
sprochen und um Hilfe gebeten 
werden. Genau dafür ist diese 
Broschüre nämlich ge­
dacht: Als erster Zugang, 
der möglicherweise 
auch der Beginn von 
mehr Interesse an 
der Thematik sein 
kann.

Typ „ nicht meine Baustelle“
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ZIELSICHER 
ENGAGIERT

Das Präventionsprogramm GEMEINSAM GEGEN DOPING 
will Sportler*innen sowie deren Umfeld für saubere Leis-
tung sensibilisieren, über Doping und seine Folgen aufklä-
ren, zur Wertereflexion anregen und dadurch saubere Ath-
let*innen schützen. Dazu wurden zielgruppenspezifische 
Hilfsmittel entwickelt, um alle Ebenen und Akteure*innen 
des organisierten Sports anzusprechen und gesamtgesell-
schaftlich einen Beitrag für sauberen Sport zu leisten.
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Athlet*innen begleiten Umfeld aktivieren Strukturen schaffen

Wir bereiten passende  
Beratungs- und Informations- 

angebote auf, die Sie in Ihre Be­
treuung integrieren können.

Ein Merkmal erfolgreicher  
Athlet*innen ist, dass sie kom­

petente Ansprechpartner*innen 
für mögliche Sorgen haben.

KOMMUNIKATION groß- 
geschrieben: Je dichter  

das Netz, desto besser werden 
alle Athlet*innen betreut.
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SIND ALLE
DABEI?
SAUBER.

Die Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme mit der NADA 
und dem Programm GEMEINSAM GEGEN DOPING sind 
vielfältig, off- wie online.
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Schulungsveranstaltungen
Informationsveranstaltungen vor Ort vermitteln im persönlichen Kontakt alle 
relevanten Themen der Doping prävention. Die NADA-Prävention tritt dazu 
gerne in den direkten Austausch mit Athlet*innen und ihren Bezugspersonen 
und steht in Workshops und Vorträgen Rede und Antwort. Wir besuchen Sie 
zum Beispiel im Verband, im Olympiastützpunkt oder an Ihrer Schule.

Infostand
Oftmals bildet der Infostand den Erstkontakt zu GEMEINSAM GEGEN DOPING 
und den Themen der Dopingprävention. Geschulte Ansprechpersonen betreuen 
den Infostand vor Ort bei Sportveranstaltungen, Wettkämpfen und ähnlichen 
Events. So können sich Interessierte über die Angebote der NADA informieren, 
zum Thema Anti-Doping in Austausch treten und gegebenenfalls zielgerichtet 
weiter vermittelt werden. Bei Interesse wenden Sie sich einfach an das Ressort 
Prävention der NADA unter praevention@nada.de oder schauen direkt nach 
dem entsprechenden Antragsformular für Veranstaltungen auf der Homepage: 
www.gemeinsam-gegen-doping.de.
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E-Learning für Athlet*innen
Mit dem GEMEINSAM GEGEN DOPING E-Learning können sich Athlet*in­
nen eigenständig Grundlagenwissen zur Thematik aneignen, unabhängig 
von Lerntempo und Vorkenntnissen. Durch eine Kombination aus digita­
lem Lernen und Schulungsveranstaltungen werden alle Lerntypen ange­
sprochen. Wenn Sie das E-Learning auch für Ihre Athlet*innen nutzen 
möchten, wenden Sie sich bitte an das Ressort Prävention der NADA un­
ter praevention@nada.de.

Website des NADA-Präventionsangebots
Das bietet www.gemeinsam-gegen-doping.de: Neben inhaltlichen Aufklärungs­
seiten zur Frage „Was ist Doping?“ sowie zielgruppenspezifischen Ansprachen 
zur Rollen- und Wertereflextion bietet die Website einen umfassenden Über­
blick aller Präventionsmaßnahmen. Falls Sie die Webseite einbinden oder dar­
auf verlinken möchten, melden Sie sich gerne unter praevention@nada.de.
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Broschüren
Die NADA-Broschüren ste­
hen sowohl in der Printva­
riante als auch digital auf 
www.gemeinsam-gegen-
doping.de zur Verfügung.

NADA2go
Die App NADA2go bietet 

Zugriff auf die NADAmed, 
die Beispielliste und 
Kölner Liste® – mobil  
und mit Suchfunktion.

Beispielliste
In der Beispielliste sind 

Medikamente zusammen­
gestellt, die nicht auf der 

aktuellen Verbotsliste 
stehen.  

NADAmed
In der NADAmed Datenbank 
können Sie jederzeit nachse­

hen, ob ein Medikament 
Substanzen enthält, die auf 

der Verbotsliste stehen.

Kölner Liste®

Die Kölner Liste® führt 
Nahrungsergänzungsmitel 
(NEM) auf, deren Dopingri­
siko aufgrund von Überprü­

fungen minimiert ist.

Weitere  
Hilfestellungen  
und  
Materialien
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Angenommen, Sie haben etwas  
Verdächtiges mitbekommen.  
An wen wenden Sie sich nun?  
Natürlich an uns.

JETZT MAL 
UNTER UNS

SPRICH`S ANSPRICH`S AN
Lassen Sie nicht zu, dass an-
dere Ihren Sport zerstören!
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Zur anonymen Hinweisabgabe oder Kontaktaufnahme hat die NADA ein Portal 
eingerichtet, welches Ihnen ermöglicht, komplett anonym Verdachtsmomente 
zu äußern. Vertrauen Sie sich unter www.bkms-system.net/NADA dem Melde­
system an, wenn Sie etwas bemerkt oder gesehen haben, was Ihrer Meinung 
nach nicht im Einklang mit den Anti-Doping-Bestimmungen oder gar dem Anti-
Doping-Gesetz steht.

 Auch bei Zweifeln wie…

… aber ich habe es nicht richtig gesehen.

… �aber sie werden doch wissen, dass ich sie verpfiffen habe.

… aber ich möchte eigentlich nicht petzen.

… aber es ist doch kein*e Athlet*in. → 
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Egal wie klein der Verdacht auch sein mag: Jeder Hinweis kann entscheidend sein 
und schützt den fairen Sport! So können Strukturen aufgedeckt, Missverständnisse 
ausgeräumt, mögliche Hinterleute identifiziert und entlarvt werden. Nur so ist 
sauberer Sport möglich.

Hinweise, die über das Meldesystem SPRICH´S AN abgegeben werden, sind anonym 
und werden strikt vertraulich behandelt. Die Bereitstellung dieser speziell gesi­
cherten Kommunikationsplattform bietet die Möglichkeit, sich durch Anonymität 
zu schützen und gleichzeitig aktiv an der Aufklärung von Dopingverstößen mitzu­
wirken. Das System ermöglicht dem*der Hinweisgeber*in und der NADA, mitein­
ander in Kontakt zu treten und so den Einbahnstraßencharakter anonymer Mel­
dungen zu vermeiden. Dafür steht es dem*der Hinweisgeber*in frei, sich einen 
geschützten anonymen Postkasten in dem System einzurichten.�
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Zum Schluss müssen wir noch einmal sehr ernst  
werden. Wie sollen wir Sie eigentlich anreden?  
Oder anders gefragt: Was ist Ihr Betreuer*innen- 
Spitzname?

Keine Sorge, falls Sie noch keinen haben:
Ihr Geburtstag hat Ihren Spitznamen längst 
festgelegt.

UND SIE 
SIND…?
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1.	 einfach einfühlsame*r…
2.	 vielseitig interessierte*r…
3.	 höchst geschätzte*r…
4.	 allgemein herzliche*r…
5.	 famos fähige*r…
6.	 konstant bekräftigende*r…
7.	 frisch-fröhliche*r…
8.	 enorm couragierte*r…
9.	 sehr entgegenkommende*r…
10.	 helfend zupackende*r…
11.	 perfekt organisierte*r…
12.	 rein intuitive*r…
13.	 jederzeit zugängliche*r…
14.	 permanent pünktliche*r…

15.	 umfassend kompetente*r…
16.	 komplett involvierte*r…
17.	 ernstlich humorvolle*r…
18.	 extrem entspannte*r…
19.	 stets verständige*r…
20.	 jederzeit zuverlässige*r…
21.	 top vorbereitete*r…
22.	 überraschend umsichtige*r…
23.	 verlässlich rücksichtsvolle*r…
24.	 überall beliebte*r…
25.	 ständig motivierende*r…
26.	 emsig-eifrige*r…
27.	 unheimlich uneigennützige*r…
28.	 rührend warmherzige*r…
29.	 unendlich geduldige*r…
30.	 total tadellose*r…
31.	 vollkommen vertrauensvolle*r…

TAG
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Januar	 … Helfer*in
Februar	 … Mutmacher*in
März	 … Initiator*in
April	 … Spaßmacher*in
Mai	 … Problemlöser*in
Juni	 … Unterstützer*in
Juli	 … Antreiber*in
August	 … Allesregler*in
September	 … Vermittler*in
Oktober	 … Zuhörer*in
November	 … Förderer*in
Dezember	 … Mentor*in

MONAT

23WAS IST IHR SPITZNAME?



Sämtliche Broschüren können jederzeit unter 
www.gemeinsam-gegen-doping.de bestellt werden.

Diese Veröffentlichung ist Teil einer Sammlung von Infomaterial 
rund um das Thema Anti-Doping, die Arbeit der NADA und das 
Netzwerk GEMEINSAM GEGEN DOPING.

Für spezifische Einblicke in die Thematik aus der Sicht von  
Athlet*innen, deren Verwandten, Trainer*innen und Betreuer* 
innen sind zielgerichtet gestaltete Broschüren erhältlich.
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UNSERE BROSCHÜREN

Kinder  
5-10 Jahre

Trainer*innenAthlet*innen 
18+ Jahre

Athlet*innen  
11–17 Jahre

Anti Doping 
Basics

Eltern und Familie

Alles Wissenswerte zum Thema



www.nada.de

Gemeinsam mit unseren Partnern für sauberen und fairen Sport

Ihre Meinung zu dieser Broschüre? 
Hier geht‘s zum Feedbackbogen:


